Session 2 - Multiplikation





Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Leiterschaft-Pipeline ist manchmal nicht deutlich sichtbar. Wir müssen Leiter entwickeln!!!
Hier geht es um das Bild «Feldstecher»! Wo sind die Leiter, welche Gott entwickeln möchte?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Elternhaus, Lieblingskind
Unbeliebt wegen Träumen
Besuch der Bürder
Verkauf nach Ägypten
Potifar, Beförderung
Verrat, Gefängis
Beförderung im Gefängnis
Missachtung durch Mundschenk
Traumdeutung, Karriere
Treffen mit Brüdern
Wiedersehen mit geliebtem Vater
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o Charakterziige

e Personlich-
keitsmerkmale

1. Phase

Grundlagen

2. Phase
Wachstum

e Kleine Aufgaben
e Gott wirk an uns
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e Betonung auf

Dienst und Tun

3. Phase

Dienstreife

4. Phase
Lebensreife

® Erkennen
Gabenfunktion

e vollmachtiger
Dienst

4 .
e Alles fliesst
zusammen
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Goldene Regel: Verantwortung bringt den
Menschen Wirde!!


Vorführender
Präsentationsnotizen
1. Grundregel: wir schaffen eine Atmosphäre des Vertrauens!
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Hoher Support

Pastorales Setting,

Gemutlich RUEldEy

Gestresste
Langweilig Atmosphare,
Sektenmassig

Wenig Support
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Vorführender
Präsentationsnotizen
2. Grundregel: wir schaffen ein Klima, welches Fruchtbar ist!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
3. Grundregel: Wir richten unsere Arbeit evangelistisch aus!
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,Ich leite” DA |

,Ich bevoll-
machtige”

,Ich bevoll-
machtige
nicht”

,Ich leite nicht”


Vorführender
Präsentationsnotizen
5. Grundregel: ich bevollmächtige und leite in gleichem Mass!


Der Halbkreis — der Lebensrhythmus

Ruhe Arbeit

bleiben Frucht tragen
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¢ Ruhe ist unser Ausgangspunkt flr die Arbeit. Sie ist nicht die Erholung von der
Arbeit. Wir sind ,human beings", nicht ,human doings".

¢ Alles kommt davon, dass wir in Christus bleiben. Dann wachsen wir, bringen
Frucht, was wiederum zu einer Zeit des Zuriickschneidens fiihrt. (Johannes 15,1-
8)

e Der Nachfolger Jesu plant und gestaltet seinen Lebensrhythmus: taglich,
wochentlich, monatlich und in gréBeren Lebensabschnitten

Verwende den Halbkreis um deinen Lebensrhythmus zu liberdenken und plane
Entspannung, Stille, Arbeit und Bildung.


Vorführender
Präsentationsnotizen
6. Grundregel: ich leite mich selber!


Wo zeigt Gott dir / euch Leute, welche
du fordern mochtest?




Reflektiert als Team folgende Frage:
schaffen wir ein Klima, das Menschen
bevollmachtigt?




Wo seid ihr als Team bereit, Menschen
Verantwortung zu Ubertragen?




Wie leitet ihr euch als Team selber? Seid
ihr im richtigen Lebens- und
Leitungsrhytmus?
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DANKE!!

Ende
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